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Mit bewundernswerter Kraft und nie versiegendem Lebensmut hat Linus während rund sechs Monaten 

gegen seine heimtückische Krankheit angekämpft. Am Ostermontag hat er diesen Kampf leider 

endgültig verloren und ist friedlich eingeschlafen. Wir waren zwar darauf vorbereitet und doch sind wir 

sehr traurig. Am 20. April 2017 haben wir ihn mit der Vereinsfahne, zusammen mit einer grossen 

Trauergemeinde, zu seiner letzten Ruhe begleitet.  

 

Linus hatte sich in jungen Jahren bis ins Seniorenalter vorerst der Leichtathletik und insbesondere dem 

Zehnkampf verschrieben. In dieser Sportart errang er mehrere Titel eines Freiburger- und sogar eines 

Schweizer-Meisters. Als er im Jahre 1969 das Restaurant La Clef (Schlüssel) mit der dazugehörigen 

Kegelbahn pachtete, galt sein sportliches Hauptinteresse bald einmal seinem geliebten Kegelsport. Im 

Jahre 1973 trat er als einer der Mitbegründer des KK La Clef dem Freiburger Sportkegler-Verband 

(FSKV) bei. Während vieler Jahre amtete er als Präsident seines Klubs. In all den Jahren, vorerst als 

Pächter, dann als Eigentümer und schliesslich ab 2001 als Vermieter, kümmerte er sich immer 

persönlich um einwandfreie und gut gepflegte Bahnen.  

 

An der GV 2001 des FSKV wurde er als Mitglied der Sportkommission gewählt und übernahm damit 

gleichzeitig die Aufgabe als Mannschaftsführer der Kantone-Mannschaft. Diesen Posten behielt er bis 

ins Jahr 2016 inne. Anlässlich der GV 2014 wurde er für seine wertvollen Verdienste, insbesondere als 

Coach der Kantone-Mannschaft, mit grossem Applaus zum Ehrenmitglied des FSKV ernannt. 

 

In sportlicher Hinsicht bewahrheitete sich sein Spruch „Kegeln ist einfach, man muss nur die kleinen 

Würfe ausmerzen“, konnte er doch gleich zu Beginn seiner Kegler-Laufbahn einige kantonale und auch 

westschweizerische Auszeichnungen erringen. Schon nach wenigen Jahren stieg er in die höchste 

Kategorie auf und kegelte, bis zu seiner Erkrankung im Jahre 2016, immer noch im A1. Er spielte 

insgesamt elf Mal mit der Kantone-Mannschaft und war 15 Mal Stütze der Westschweizer-Auswahl. Im 

Jahre 2009 wurde er Sieger des traditionellen Weihnachtscups des FSKV. Ferner gewann er in den 

Jahren 2003 und 2015 den kantonalen Einzelcup. Unvergesslich bleibt dabei natürlich seine 

Silbermedaille am Schweizerischen Einzelcup-Siegerfinal 2015, welche er mit 81 Jahren in Obergösgen 

errang. Auch mit seinem Klub konnte er einige Erfolge feiern. Zudem wirkte er in den letzten Jahren als 

willkommene Verstärkung bei der Seniorengruppe des UV Freiburg mit.  

 

Er war ein treuer, äusserst angenehmer und stets vorbildlicher Sportkamerad. Manchem Jungkegler 

stand er mit seiner Erfahrung und seinem Können tatkräftig zur Seite. An dieser Stelle sei sein Einsatz 

zu Gunsten des Kegelsports nochmals gebührend gewürdigt. Linus wird uns in bester Erinnerung 

bleiben und wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

 

Wir sprechen seiner Ehefrau Elisabeth, die während mehr als 15 Jahren für die Tenue-Pflege unserer 

Auswahlmannschaften verantwortlich zeichnete, sowie der gesamten Trauerfamilie unser herzlichstes 

und aufrichtiges Beileid aus und wünschen allen Betroffenen viel Kraft und Zuversicht für die Zukunft.  

 

Im Namen des FSKV, seiner Seniorengruppe und des KK La Clef:  Robert Heimo 


